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An die bayerische Presse 
 
 

 
Pressemitteilung 

12. Mai 2009 
 

 
 „Europawahl 2009: Mit den Kommunen für ein reformiertes Europa!“  

 
Gemeinsame Veranstaltung der bayerischen kommunalen Spitzenverbände 

am 20. Mai 2009 in Nürnberg 
 
 
Am 7. Juni 2009 finden in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union die Wahlen 
zum Europäischen Parlament statt. Die bayerischen kommunalen Spitzenverbände 
– der Bayerische Gemeindetag, der Bayerische Städtetag, der Bayerische Land-
kreistag und der Verband der bayerischen Bezirke – weisen daher auf dieses 
wichtige politische Ereignis mit ihrer Veranstaltung „Europawahl 2009: Mit den 
Kommunen für ein reformiertes Europa!“ am 20. Mai 2009 im Historischen Rathaus-
saal der Stadt Nürnberg (9.30 Uhr – 16.00 Uhr, Rathausplatz 2, 90403 Nürnberg) hin.   
 
Die bayerischen Gemeinden, Städte, Landkreise und Bezirke sind bereit, den 
europäischen Einigungsprozess mit zu gestalten. In der öffentlichen Diskussionsver-
anstaltung wollen sie daher den europäischen Gedanken positiv vermitteln, aber auch ihre 
Forderungen für die neue europäische Legislaturperiode, wie z. B. die Sicherung des 
kommunalen Selbstverwaltungsrechts und die Durchsetzung des Subsidiaritätsprinzips, 
darstellen. 
 
Im Rathaus Wollfscher Bau (Zimmer 9, Rathausplatz 2, 90403 Nürnberg) findet von 10.45 
Uhr bis 11.15 Uhr eine kurze Pressekonferenz statt. Teilnehmen werden Staats-
ministerin Emilia Müller, Bayerisches Staatsministerium für Bundes- und Europaan-
gelegenheiten, das Geschäftsführende Präsidialmitglied des Bayerischen Gemeindetags 
Dr. Jürgen Busse,  der Vorsitzende des Bayerischen Städtetags und Regensburger Ober-
bürgermeister Hans Schaidinger, der Präsident des Bayerischen Landkreistags  und 
Chamer Landrat Theo Zellner, der Erste Vizepräsident des Verbandes der bayerischen 
Bezirke, Bezirkstagspräsident von Oberfranken und Bamberger Landrat Dr. Günther 
Denzler, sowie der Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg, Dr. Ulrich Maly.  
 
Der Veranstaltungsablauf ist der beiliegenden Einladung zu entnehmen. 
 
 

Diese Presseinformation gibt es auch im Internet: 
htp://www.bay-landkreistag.de 

Bayerischer Gemeindetag 
 
Dreschstr. 8 
80805 München 
Telefon 089/3 60 00 90 

Bayerischer Städtetag 
 
Prannerstr. 7 
80833 München 
Telefon 089/2 90 08 70 

Bayerischer Landkreistag 
 
Kardinal-Döpfner-Str. 8 
80333 München 
Telefon 089/2 86 61 50 

Verband der  
bayerischen Bezirke 
Knöbelstraße 10 
80538 München 
Telefon 089/2 12 38 90 

 



An Faxnummer: (089) 28 28 21                                                         Rückantwortfax                      
 

P R E S S E 
 
 
 
Veranstaltung „Europawahl 2009: Mit den Kommunen für ein reformiertes 
Europa!“ am 20. Mai 2009 im Historischen Rathaussaal der Stadt Nürnberg 
 
 
 
 
Name (in Druckbuchstaben):    ...................................................................... 
 
 

  Ich nehme teil                                    Ich nehme nicht teil. 
 
 
    an der Veranstaltung von  
        9.30 Uhr bis 16 Uhr. 
 
   an der Pressekonferenz von 
       10.45 Uhr bis 11.15 Uhr. 
 
 
 
 
.................................................. 
 Unterschrift 
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